
Jesus 2.0 -
Jesus als Sicherheits-Update?

Auch heute. notwendig
angemessene religiöse

ist eine
Sprachfähigkeit +robs

Patrik Schneider

d esen Wellen. Mil
zunenmen0em
Alter entspr,a-
cneno Oer psycro-
logischen Entwick-
lung werden
d ese Spele diffe-
Tenzener K0fnple-
xer und binden
Jugend lche  vo f
al lem durch inter-
aktive orhne-An-

Jesus Chrslus im B denesScherheisup-
date zu beschfeben höri sch nichl nur
veTrückt an, sondern wirkt für rnanche
ohrci auch blasphemisch !nd respektlos
lfgendwie passl das fcht n ursere ge-
wohnle Arl und Wese über Religon und
Go11 zu reden. Jedenialls n cht in dle der
Generalion derheute übef40 Jährgen, de
ohne Garneboy. Playstalion Lrnd on ne-
Sple e aufgewachsen lsl.
So g ng -"s offenschtlich auch elner Re-
gionsehfefn, dje im rpi-on ne FoTum um

den Rat von Kolleginnen bitlet Sie be-
schrc bl, was ihre Schü er im Re gionsun-
tercht rund ums Thema Schöpfung phan-
taseren. lhre Schüer elzähen von der
Evolution als grcßem PC-Sp e. Goll lsl der
Software Entwcker w r Nlenschen selne
Spellglrren., l /ehrere Leve g bt 's ncht,
sonsi wäfen wh beider Re nkarnaton Es
g bi eine Spiean elung d e w chtgsten
Regeln slnd d e Zehn Gebote Die Gebele
der Menschen werdef a s Hol ne besch e-
ben. Leder erweisl sch de Konslfukton
des Spjees a s m tdiveßen Feh eri behal
let wedeGeschchteenres:Schreckliche
Kriege entstehen, Nalurkalaslrophen wie
Hochwasser zeigen de Mänge der Pc-
Spels: Desha b besseft der Schöpfer nach

und konstru erl en Sichefteitsupdate:
Jesus 2 0. Se n neues Programm das den

Sp e verlauf erh,"b ich verbessern soLl,
heißt sch chtweg: Liebe Damt soll  das
Spie besser und produklver werden.

D e Schü eräußerungen führen d e Lehrcrin
ln eifen ifneren Konfl ikt:s e empfndel die
AftundWe se,wie d eSchülerim lJnlerrchi
über lnd von Goll sprcchen. iragwürdig
und irgendwe pietälos. Die Leh@ n be-
fürchlet zudem dass d e k ass schen
Tmd lonen w e Fe ertage aui der Slrecke
0 e oen.
De pädagog sche Hemuslorderung: Es
besleht de Gefahf, dass wr das was !n-
serer eigenen (Frömm gkejts)V0rste lung
fremd eßchent abwerlen oder ncht gel-
ten assen Schü er werden sigmatiserl
weil hre A!ßerLngen nichl unsefen gelern-
ten und eb gewonnenen VorsteLlungen
entspfechen. Es könnte auch aiders ge-
hen De uns fremd geb ebene Sprach-
und Vorste ungswelt der Schü er rücken n
den [4ttelpunkl des Lernprozesses. Aul-
gabe des Lehrers ist es dann, d ese Weli
Übeßetzen zu hefen.
Neue mediae Wrkichketen aus PC- und
Programm elwellef erzeugen neue
Sprachbilder und verrückef die albewähr
len und uns vertrauten Erst seii 1989 g bt
es Sp e konsolen und on ine'Spiee HeLrle
begegnen K nder im Grundschula terschon

wendungei. Sird die ersten kndichen
Spele,z B. Ga meboy oder Nintend o, noch
rcn indvduel und auf Abenklng von
Langewe e konzpieft,  werden de Spee
mit zunehmefden Ater kompexer und
schalfen durch V rt!ali1ät und lnterakiviiät
an vemelzten Rechner neue jLrgendLiche
SLrbkulluren (z B Colnief stfke. Sims).
Dass d ese apoka yplisch anmutenden
Phantaseweten auch de rel igöse Aus-
druckswe se bee niLussen ergibt s ch fast
von se bst Dje Frage ist nuf, ob w I das
zulassen und wie wit das bewerlen. Denn
wr sind mediae Analphabelen, was diese
Sprache der Kids angeht.
Da erweist sch abef be genauefern Hln-
sehen, dass d e hertge Generalion nichis
andercs lut was Generationef vor ihfen
auch schon laten:Sje entwcke n ihre eige-
ne reLigiöse Sprache mt den hinäng ch
bekannlen Fehlern. lJnd daz! brauchei
sie, we andere Genentionen auch Men-
schen, die se unterstützen. Aber we?
Spmchbilder lnd Symboe gehören zLrr
fe giösen Sprache, uri das lJnsagbarc und
das Geheimn s der Tmnszendenz rgend
we auszi]ddcken. Schof de Pamdieser-
zählung (Gen 3)stelt e ne bi ldhaite Ku sse
dar. Das Neue Teslamenl endel mii dem
Bid e nes neLien Himmels und elnerneuen
Erde (Apk 21) Hlmme und Hö e waren
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che Kompetenz- uid d e lässl sch
hedich an der Dechiffrerung vorl
PC-Phantasien dufchbuchstab e-
fen und ane gnen

b) Relg öse Sprache a s S -
chefie tsabirage Das Bekenfinis
...pTo nostrarn sa utem gehort zurn
wesent chen Kern des chrsl chen
ca!bens. Die Suclre nach einer
personaen Lebensgewissheil
durch ene tmnszefdente Macht
begleltel de gesamte Tlreoog e-
und Ffömm gkeilsgesch chte Des-
ha b st d e Rede und Vorste ung
von Jesus als S cherhertsupdate
gar n cht so verrückl und abweg g
wie es uis heute relglös So-
zalisenen auf den erslen Blick
erscheinen mag De Vefb ndung
zwschen Gott !nd den l,4enschen
wuTde mmer !nlef dern Sichef'
he tsaspekl bedachl De Theo
log egesch chte ist eine einzige
Fundgrube der offenbar menschli-
chen IJrJrageB der de die l r /enschen Jahdausende

beg ei teten. Beigenauerem H nsehen sp e
ge n sich in oben beschrebener PC-Phan-
tase zwe lypsche Grundhalt lngen ufd
-m!stef,  de l /enschen set se über Re-
gion und Gauben ml B dern nachden-

ken vefle ten (a) und begLe ten (b):

a) Der natural ist ische
Fehlschlussl
Schoast isch geübte und veßede Theo-
ogen und Phi losophen keinen dle Lehre
der,ana ogia eni is:  D," Llnähnl ichkeit  z\4i-
schen Bi ld !nd Real i lät  st  n der anaogen
Aussage immer größer as de anzuneh
mende Alrnlichkeil Relig öse Sprachb def
bedüden djesef E nschränkung l id snd
deshalb hefmeneulisch auszulegen wIrde

def an det I/ loderne geschule Denkef
sagen. Zudem sl jede chrjst cheAus egung
vof B defn peßona angelegl Dertrin tari
sche Gott st ke n Deus ex Nlach na, son-
dern peßonaes Geschehen Auch die
kassschen B def wie Himmel und Hö e,
Parad essind desha b persona zueßch e-
ßen.
De Schülef n unserefn Bespel machen
nichls anderes, we Genetal ionen vor
hnen Nlechan stische Logk wrd 1:1 aul
personale und gestige Wfkl ichkeil  i lber-
tragen D es m Sinne def anaog a- "anlis
zu entarven und aui ene personae Di-
rnension zu llansform eren, kann als eßte
beg eitende und pädagogische ALigabe
benannt werden. Denn d e Enlwicklrng re-
giöser Sprachfähigke t braucht genau so -

'Wie f inde ich
einen gnädigen Gott?'
Dass re giöses Nachdenken zuliefsl auf
d e persona e Se bstveTgewisserung ange-
legl war lnd st, ble btzu eßch eßen Das
ist die zweile pädagog sche Helausforde-
rung E ne re gionspädagog sche Chance?
Die angemessene Rede n der PC-Sprache
bedarf e nef entsprechenden re g onspäd-
agogischen Begletung und AufarbeitLng.
E ne konslrukt v st sch or entefte Re -
gonipädagogik kafn dazu hefen Jede
General on setzl s ch mit den soz alen und
damt auch den rc gösen Konslrukten
vorangegangener Generaliof ef ause nan
der reibt sch daran und veränderl sie



weiter. Nach dem lll. Reich wurde die Rede
vorn Heiland n der deutschen Sprache
äußeßt zwefelhafl. Dfe Fogen ergeben
stch daraus:
a) Die quas re giösen Pc-Koistrukle sind
vom Lehrenden emst zu nehmen. Wef
täg ch mit PC'Spielen urigehl, dem kön-
nen, wenn er sich mit der Bolschaft d,"s
Unterrichts ernsthaä ause nanderselzt,
genau solche re giöse Phantasien kom-
mei. Zwe Welten, dle Pc-Phanlaslewet
und re giöse Ku lurvorstellungen tfeffen
zusafnrnen vermischen und verd chten
sch. Somit entsleht eine neue fe giöse
Lernlandschaft die nichl sanklon ert oder
abgewertet werden dad Es lst Aufgabe
des Lehrerden, sch n die Weli ihrcf
Lernlinge eflrücken zu assen.
b)d e Pc-Bildergi l l  es e nma im Sinfe der
Log k des iatufaListischen FehLschlusses
zu dekonstru ercn - d. h den entlrallefen
Denkfeh er offen zu egen und die S cht auf
eine komplexere Leseart durchzubuchsta-
bercn. Erösufg als Vorste Lung elnes al-
goriihmisch angelegten Slcherheitspro-
gramms ist a s mechan stisch verkürzt z!
hinterfragen odet zu dekonsti.r erer. Auch
die herkömmlichei, uns vedrauteren re gi-
ösen Bilder, wie das Pafadies Aufersle-
hung, l'limmel odel Hölie entsprechen
apeßonal odeT mechan st sch feduziert
nicht einer erwachsenen religösen Aus-
drucksfäh gkeil.

c)Die PC Bilder sind von ihrem SinngehaLl
lm l-lorizontder uns bekannten und tmd to-
nellen Reden von Goll einzuordnen und zu
fekonstruercn. Um es rnlt dem Klelnen
Prnzen zu sagen: Das Eigentliche isl un-
sichtbar. Die Schü er ddckei inhaltlich in
hrer Lernlandschait dieselben re giösen
Sehfsüchte und Grundfragen aus, die
Genelationen vor ihfen n ihrer Sprache
und ihfen Denklandschaflen sagten. Das
Bild vom Jesus' lJpdale egnel srch, de
Slche nach He sgewissheit as geferati-
onsÜbergre fende ex;stenzie le Lebens-
frage zu enidecken, die eng mit der Rede
von Gott verb!nden l4ar !nd isl. Jesus, der
Held def Lebe (E. Ffomm), schuf eine
Gegenbewegung, d e in den urchrist ichen
Gernenden tatsächlich neue sozale VeT-
hältnisse schuf: Ein ne!es Lebensprc-
gfamm. Am Tsch des Herrn saßen Reiche
und Ame glechberechtigt {1 Kor 3) Ge-
ialfte Sklaven werden zu geichrangigen
Bddern ihrer ebenialls getauften Herren
(Ph emon). Das urchrisl che Lebensmo-
dell als konseq!ent""s Liebesprograrnm ui-
teßcheidet sch qualilaliv von den sagen-
ufnwobenen Legenden der Levelkämpier
und Abenteuerhe den.

As Fazt ässt sich iesthalen: Die heulge
Generalon der Lehrenden so le die Lefn-
lifge unleßlülzen, eiie angemessene fe -
göse Spmchlähigket zu entwjckeln um

ihre egenen Bilder und Konstrukle richlig
zu deuten und z! esen Deshalb dürfen
ihre Konstrlkte nlcht geich als verdckl
abgelai werden. Bei näherem Hinschauen
und Einassen erweist sich nämlich di,"
Po-Lemlandschafi als gar n;cht mehr so
fiemd und eitdckl. Sie wird dann zum
Züfdstoff im Unterricht, wenn diese Lern-
landschaft mi1 der re gionspädagog schen
Lesebrlle genaLiet !nd tiefer ersch ossen
wrd. Jede Generalion sucht sch hre
Symbole d e Frage ist, we sie dam t um-
geht und ob sie an die rel igöse Sprach-
fähigket fdher Generaiionen afschließen
emt Dazu muss der Lehrende zu ihnen
ntcken.
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